
als einzige Schnecke geschützt ist, sowie über deren Häufigkeit ·sind 
stets erwünscht und an das Landesmuseum für Naturkunde in Mün-
ster zu richten. 
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Nachtrag zur Pilzflora des Naturschutzgebietes 
· „Heiliges· Meer" 

H. ] a h n , Recklinghausen 

· N~chdem vor drej Jahren die bis dahin im Naturschutzgebiet 
,,Heiliges Meer" bei Hopsten gefundenen Pilze in dieser Zeitschrift 
zusammengestellt wurden (]ahn 1954 ), unter Einbeziehung der 
früheren Bearbeitung von H. Enge 1 (1940), haben drei weitere 
pilzkundliche Kurse des Westfälischen Naturwisscnschafilichen Ver-
eins in der Biologischen Station. „Heiliges Meer" stattgefunden 
(29. 10. - 2. 11. 55, 24.-27. 10. 1956 und 4.-7. 11. 1957). Wäh-
rend dieser Kurse wurden 36 Pilze ·innerhalb der drei Teilgebiete des 
Naturschutzgebietes neu auf gefunden,' wodurch sich die Gesamtzahl 
der bisher festgestellten Arten auf etWa 215 · erhöht. Da die Kurse 
stets Ende Oktober-Anfang November stattfanden, konnte in den 
drei Jahren nur der Spätherbst-Aspekt erfaßt werden. Zweifellos 
würde eine gründliche Durcharbeitung des Gebiets zur Hauptpilzzeit 
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im September noch weitere neue Arten erbringen. Auch sei ausdrück-
lich vermerkt, daß es uns .nicht gelungen ist, alle Arten zu bestimmen, 
insbesondere blieben braunsporige Lamellenpilze (Cortinarius; frühere 
Gattung Galera usw.) unbestimmt. Auch die eigentümliche sphagnicole 
Pilzflora, die im Naturschutzgebiet mit seinen verschiedenartigen 
Torfmoosgesellschaften gut vertreten sein _ dürfte, ist noch kaum 
untersucht. Die Blätterpilze wurden n;ich Kühner - Rom a g n es i 
(1953) undM o s er (.1955), auch nach Lange (1940) bestimmt, für 
die übrigen Pilzgruppen stand uns teilweise moderne Literatur nicht 
zur Verfügung. 

Frau A. Runge ,.Münster, war an den Bestimmungen wesentlich 
mitbeteiligt, sie unte~zog sich auch der mühevollen Ausarbeitung der 
Fundlisten. Herrn :Qr: Neuhof f, ReUing:en, danken wir für die 
Bestimmung von Lep.ic:ta ignipes Locq. 

Folgende schon von Enge 1 (1940) beobachteten Arten wurden 
außer den . in unserer letzten ZusammsteUung (1954) bereits erwähn-
ten währehd der Kurse-1955-1957 wieder aufgefunden: 

Plicaria_ badia Pers. --::;: K.,astanienbrauner Becherling, Cordiceps militaris L. -
Puppen-Kenjkeule, Clavarja abietina Pers. - Fichtenkoralle, Gomphidius viscidus 
(L.) Fr. - (Kupferroter _Gelbfuß, Russula adusta Fr. - Rauchbrauner Schwarz-
täubling, Clf.!ocybe vibecind (Fr.) Ouel. - Geriefter Trichterling, Clitocybe odora 
Bull. - Grüner Anistrich:frrling, Rhodopaxillus nudus (Fr. ex Bull.) Mre. - Vio-
letter Ritterling, Myxaciu'm mucosum (Bull. ex Fr.) Rick. - Heide-Schleimfuß 
und lnocybe lac.era (Fr.) .Quel. - Walzensporiger Wirrkopf. 

Neu gef~n-den wurden: 
1. Coryne sarcoides Jacq. - Fleischroter Gallertbecher. Einige Male an Birken-

stümpfen. · 
2. Geoglossum ophiogloss,oides L. - Trockene Erdzunge. Einmal in der Heide 

am Erdfallsee, 1956. 
3. Lycoperdon piriforme Schaeff. - Birnen-Stäubling. Einmal an Laubholz-

stumpf im Teilgebiet Großes Heiliges Meer, 1957. 
4. Crucibulum vul>;are Hoffm. - Tiegel-Teuerling. Ein Trupp auf faulendem 

Holz im Teilgebiet Großes Heiliges Meer, 1956. 
5. Clavaria contorta Holmskj. - Gedrehte Keule. Mehrfach auf abgefallenen 

Birkenästen am Großen Heiligen Meer, 1955 ( det. nach F er d in an d s e n / 
Winge 1943). . 

6. ? Clavaria inaequalis Fl. D. --:-- Zitronengelbe Keule. Ein Trupp im Grase im 
Teilgebiet Großes Heiliges Meer, 1956. Entspricht der Beschreibung bei 
R i c k e n und dem Bild. bei Mi c h a e 1 , doch bleibt die Bestimmung dieser 
kritischen Art vorläufig ungenau. · 

7. Stereum purputeum Pers. - Violetter Schichtpilz. An Birkenstümpfen. 
8. Paria versipora Pers . - Auf toten Birkenästen, 1956 ( det . nach Fe r d i -

n an d s e n - W in g e) .. 
9. Polyporellus varius Fr. - Schwarzfuß-Porling. Mehrfach an Weid~nästen am 

Heideweiher, 1955. 
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10. PhelLinus igniarius L. - Falscher Zunderporling: Ein -Stück an emer toten 

Weide am Ufer des Großen Heiligen Meeres, 1956, 1957. 
11 . Trametes ser'ialis Fr. - Reihige Tramete. An einigen modernden liegenden 

Kiefernstämmen und -stümpfen- im Teilgebiet Großes Heiliges Meer und am 
-Erdfallsee, . alljährlich auftretend, .det . nach B o ur d o t - G a 1 z in (1927) 
und Ferdicyandsen-Winge (1943) . 

12. Trametes gibbosa Pers. -:--- B_uckel-Tramete. Ein. Fruchtkörper an e_inem Bir-
kenstumpf im Teilgebiet Großes Heiliges Meer, 1957. 

13 . . Leptoporus_ amorphus Fr. - An Kiefernstümpfen am Großen Heiligen Me~r 
und am Erdfallsee, 1957. . -

14. Bjerkandera adusta Willd. - Angebrannter Porling. In Kolonien an Birken-
- - stümpfen. 

15. Daedalea quercina L. - · Eichen-Wirrling. Einmal an einem Eichenstuinpf, 
1956. 

16. Lactarius vellereus Fr. - Wolliger . Milchling. Im Mischwald in der Nähe 
der durch das Gebiet führenden Landstraße, einmal mehrere Exemplare, 1955. 

17: Lactarius camphoratus (Bull.) Fr. - Kampfer-Milchling. · Am · Ostrand des 
· Großen Heiligen Meeres unter Birken, truppweise · (gefunden am 2. 8. 1956 
von Frau A. Run g e) . ' 

18. Lactarius hepaticus Plowr. ap. 'Baud. - Später Milchling. In teilweise großen 
Trupps an 5 weit auseinanderliegenden Stellen (stets in Kiefernforsten) in 
den Teilgebieten Großes Heiliges Meer und Erdfallsee, Nov. 1957. Vermut-
lich· wurde die· Art, die im Herbst 1957 offenbar besonders häufig war, früher 
von· uns übersehen oder -nicht erkannt. 

19, Russula _xerampelina var. rubra B.ritz. - Dunkelroter Heringstäubling. 2 Ex. 
im Kiefernforst am Gr.oßen Heiligen Meer, 1955 . 

20. Hygrophoropsis umbonata (Fr. ex Pers .) Kühn.-Romagn. - Einmal in der 
Heide unter Kiefern am Erdfallsee, 1957. 

21. Lyophyllum rancidum (Fr.) Sing. - WurzeHGraublatt. Einige Stücke im 
Kiefernwald am Großen H~iligen Meer, · 1956. 

22 . Collybia Cookei (Bres .) J. D. Arnold. - Sklerotien-Rübling. Im Teilgebiet 
Großes Heiliges Meer einmal etwa 10 Stück gefunden, mit ockerfarbenem 
Sklerotium, Substrat nicht' mehr feststellbar, 1955 . .Der Pilz wird von K ü h ~ 
n er~ Rom a g n es i (1953) als Varietät von cirrhata geführt. 

23 : Mycena Adonis (Bull. ex Fr.) Quel. - Adonis-Helmling. Einige Stücke im 
Moospolster in der Nähe des Erdfallsees, 1955.-

24. Mycena alcalina (Fr.) Quel. - Alkalischer Helmling. Einige Male gebüschelt 
an Birkenstümpfen, 1955 .. 

25. Mycena sanguinolenta (A. & S. ex Fr.) Quel. - Purpurschneidiger Bluthelm-
ling. Einige Stücke in der Heide am Erdfallsee und am Heideweiher, 1956, 
1957. 

26. Mycena viscosa (Secr.) Mre. ( = epipterygia Bres. non Scop.) - Diesen Pilz 
haben wir früher nicht von M. epipterygia (Scop. ex Fr.) unterschieden. Er 
ist größer, · auf dem Hut g'rüngelblich-olivlich und am Scheitel bräunlich ge-
färbt, oft auch braunfleckig, und hat einen starken ranzig-seifigen Geruch . . Er 
ist im Gebiet im Spätherbst häufig und wächst sowohl gebüschelt an morschen 
Kieferstümpfen wie auch truppweise in der Kiefernnadelstreu. Die nicht sel-
tene M. epipterygia mit graubraunem Hut, hellen Lamellen, dünnerem Stiel 
und etwas jodartigem Geruch wäre im Gebiet noch zu bestätigen ( det. nach 
Kühner - Rom a g n es i) . 
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27. Omphalia umbellifera Fr. ex Pers . - Gefalteter Nabeling. Ain 11. 4. 1957 
einige Exemplare auf humosem Sand und Torfboden. 

28. Pleurotus ostreatus (Jacq. ex Fr.) Quel. - Austern-Seitling. In der Nähe der 
Stra-ße im Teilgebiet Großes Heiliges Meer an Laubholzstümpfen (1957), fer-
ner noch am 30. 12. 1955 an einem Laubholzstumpf ·in der Südecke des Teil-
gebietes Erdfallsee (A. Runge). 

29. Panellus stipticus (Bull. ex Fr.) Karst . - Eichen-Zwergknäuling. An einem 
Birkenstumpf im -Teilgebiet Großes Heiliges Meer, 1957. 

30. Lepiota ignipes L.ocq. - Etwa 15 Stück an 3 Stellen im Erdfallseegebiet in 
der Nähe der Straße auf grasigem Boden bei Kiefern, Birken und Eichen, 
1.956, det. Neu h o ff. 

31. Cortinarius pholideus Fr. - Schuppiger Schleierling. Einige Male unter Bir-
ken auf feuchtem J3oden zwischen Molinia, besonders in der Nähe des Heide-
weih c:lrs, 1955-, 1956. 

32 . . Cortinarius obtusus Fr. - Mehrfach im. Kiefernwald. 1955, 1956 (det. nach 
Kühner - Rom a g n es i 1953). Vermutlich handelt es sich hier um die 
~ereits von Enge 1 als C. scandens aufgeführte Art . 

. 33 .. Cortinarius hemitrichus Fr.- ~- Mehrfach art verschiedenen Stellen des Gebietes, 
1955, 1956, det. nach Ferdinands e n - W in g e und Kühner - R·o -
mag n es i. 

34. Cortinarius delibutus (Fr.) Ricken - Blaublättriger Schleimfuß. Ein Trupp 
unter Birken, 1956. 

35. Hebeloma mesophae~m Fr. ex Pers. - Braunscheibiger Fälbling. Einmal unter 
Kiefern in der Heide am Erdfallsee, 1957. 

36. H ypholoma elongata (ss . . Lange) Kühn.-Romagn. - Offenbar sehr verbreitet 
in den ,Spbagnumrasen in allen Teilen des Naturschutzgebietes. 
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